
 

 

 

   Ambtliches Protokoll der 3501. Sippung des       
Faustreyches, verbunden mit der Schlaraffiade 
    und dem 200. Wiegenfest von Adolf Sax, 
            vom 4. im Windmond a. U. 155                           
                    

 
 
Beginn:   Glock 8:06 d.A. 
 

Vorsitz:   OI Rt. Aulenspeegel 
 

Anwesend: 22 Sassen der Francofurta (siehe Anlage) 
  15 Gastrecken (siehe Anlage) 
 

Entschuldigt:    7 Sassen der Francofurta (siehe Anlage)   
 
 

Nach den Einführungsfechsungen des „C“ Rt. Purtke und des Truchsesses Rt. Ka-jus 
schmückt jener den fungierenden Oberschlaraffen mit dem Abzeichen seiner Würde, dem  
Aha-Orden. Mit dem Tamtam-Schlag des „M“ Rt. Agon übernimmt Seine Herrlichkeit   
Rt. Aulenspeegel die Funktion. 
Das Reych singt Klang 3, Abendlied, und wird von Rt. Aulenspeegel am Clavizimbel begleitet.  
Der „C“ Rt. Purtke celebriert einen gar feyerlichen Eynritt für die 15 Gastrecken. Der fungierende 
OS Rt. Aulenspeegel begrüßt die Gäste, dankt ihnen für ihren Eynritt und dann labt sie der 
Mundschenk Don Cario nach voran gegangener Fechsung mit roter Lethe.  
Das Reych singt den Begrüßungsklang der Francofurta und danach entzündet ER U-Husar die 
blaue Kerze der Freundschaft. 
Das NAP der heutigen Sippung wird in Huld und Gnade an Rt. Gupf verliehen. 
Der „M" Rt. Agon verliest das Ambtliche Protokoll der letzten Sippung, Wortmeldungen zu Form 
und Inhalt gibt es keine, Rt. Aulenspeegel dankt aber dem „M“ mit einem Ahnen für seine Arbeit 
und dann erfolgt Gegenzeichnung des Protokolls durch Rt. Schlippche. 
Der „K“ Rt. Aber-Trotzdem verliest die Reychspost und dann steigt der Klang 17, Schlaraffia. 
Jk. Günter begibt sich in die Rostra und trägt seine Ritterarbeit vor, übertitelt „Vom jungen Gemüse 
zum ausgekochten Ritter“, der das Reych in atemloser Stille lauscht. 
Rt. Agon vermeldet Grüße von den Rtt. Pils und Beau-d-B-Au, wobei letzterer von beiden in der 
Seniorenresidenz in Frankfurt besucht wurde. 
Jk-. Karsten berichtet von seinem Ausritt in d.h.R. Norimberga und Rt. Süh-mol-süh ritt gestern, 
gemeinsam mit Jk. Harry und dem Kn. 384, gen d.h.R. Ob der Dill, wo er zum Dilldapsch-Ritter 
erküret wurde. 
Es steigt Klang 41, Schnorrlied, während Rt. RuF mit dem Klapperuhu durch die Reihen geht. 
 
Schmuspause von Glock 9.10 bis 9.30 d. A. 
 
Es beginnt der 2. Sippungsteil zunächst mit einer ca. fünfminütigen Schlaraffiade bzw. profanen 
Mitgliederversammlung, die gesondert protokolliert wird 
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Dann jedoch beginnt der eigentliche 2. Teil und das Thema des heutigen Abends lautet: 

 
 
  

200. Wiegenfest von Adolf Sax  (06.11.1814) 

 
 
 

 
Zunächst hören wir eine kurze Einleitung zum Thema vom fungierenden OS Rt. Aulenspeegel, der 
dann die Fechsungsliste eröffnet. 
Rt. Taifun begibt sich in die Rostra und wir hören seine Fechsung „Adolf Sax, sein Leben“, gefolgt 
von Rt. Don Saxello mit seiner Fechsung „Saxophon“. 
Danach Wortmeldung des Kn. 384, der vermisste, dass George Gerswin nicht genannt wurde, 
aber Rt. Don Saxello meint dazu, er habe sich auf das Wesentliche beschränkt. 
Es wird musikalisch und die Rtt. Don Saxello und Primus-Pilus sowie die Kn. 339 und 387 
begeben sich vor die Stufen des Thrones und bringen 3 Rennesauce-Tänze auf dem Saxophon. 
Nach dieser musikalischen Aufführung erhalten alle zu Dank je 1 Ahnen und je 1 Glas rote Lethe. 
Die nächste Fechsung kommt von Rt. Schieferstein und ist übertitelt „Sax und die deutsche 
Militärmusik“.  
Und noch einmal hören wir das Saxophon, denn die beiden Knappen 339 und 387 spielen „Bye, 
bye, Blackbird“. 
Die folgende Fechsung „Lulu“ bringt der Kn. 386 zu Gehör und danach der Kn. 384 mit seiner 
Fechsung „Das Schein-Saxophon“, ein lustiger Sketch mit Musikbegleitung und 1 Papiertröte. 
Am Ende noch je 1 Blitz der Rtt. Lichtspiel und Bodonis. 
 
Es folgt als Sippungsschlußlied, Rt. Aulenspeegel dankt allen, die zum Gelingen der heutigen 
Sippung beigetragen haben, und mit dem Schlaraffenschwur und dem Tamtam-Schlag des „M“ 
schließt der fungierende OS Rt. Aulenspeegel um Glock 10.40. A. die heutige Sippung. 
 
 
Der Fungierende:         Der Protokollant: 

              AGON  
                                                                               Reychsmarschall 

         Der Gegenzeichnende: 
 
 
 
 
 
 
Anlage 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



Anlage zum Protokoll der 3501. Sippung vom 4. im Windmond a.U.155 
 
 
 
Folgende Gastrecken ritten ein: 
 
Kn. 339 / Asciburgia (29) 
Rt. Eysvogel / Ob der Hamel (336) 
Rt. Schieferstein / Wetiflar (335) 
Rt. Lehrlauf / Orbaha Chattensis (279) 
Rt. Schu-ku / Orbaha Chattensis (279) 
Rt. Weißgold / Nauinheimbia wettereiba aurea (247) 
Rt. Koi / Nauinheimbia wettereiba aurea (247) 
Rt. Tastefix / Tarimundis (121) 
Rt. Tecutli / Tarimundis (121) 
Rt. Lichtspiel / Tarimundis (121) 
Rt. Don Saxello / Asciburgia (29) 
Rt. Omega / Asciburgia (29) 
Rt. Primus-Pilus / Asciburgia (29) 
ER Ben-Kalaf / Nauinheimbia wettereiba aurea (247) 
ER U-Husar / Tarimundis (121) 
 
 
Vom Faustreych waren anwesend: 
 
Die Ritter Aber-Trotzdem, Agon, Aulenspeegel, Bodonis, Don Cario, Gupf, Ka-jus, Purtke,  
Quark, RuF, Schlippche, Süh-mol-süh, Taifun, Ulliver, Ur-Laub, Jk. Karsten, Jk. Günter,  
Jk. Harry, Kn. 384, Kn. 385, Kn. 386, Kn. 387 und Rt. Schwetz-nie (53) 
 
 
  
Vom Faustreych waren entschuldigt:   
 
Die Ritter 8-bit, Beau-de-B-Au, Fit, Schlitz-Fritz, Ho-Tschi-Bumh, Null Uhr 20, Kn. 383  
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Reychsmarschall 

  


